
OEZ BERLIN-VERLAG
Ihr Osteuropa-Spezialist !

EINLADUNG 
zu unseren nächsten Veranstaltungen

Donnerstag, 20. Mai 2010 - PREMIERE
BULGARIEN – Geschichte und Kultur zwischen Rosental

  und Schwarzem Meer
Vorstellung der DVD-COLLECTION BULGARIEN
 
Referenten: DETLEF W. STEIN (Publizist; Zeithistoriker, Berlin)
                   MARGARITA STEIN (OEZ BERLIN-VERLAG)
ORT: Wolfdietrich-Schnurre-Bibliothek  
           Bizetstraße 41, 13088 Berlin (Nähe Antonplatz; Weißensee)
BEGINN: 19.30 Uhr

Donnerstag, 24. Juni 2010
Erinnerungskultur in Dalmatien/ Kroatien
Vom Partisanenkult zur Präsentation der Nationalstaatlichkeit

Referenten: BERND ROBIONEK (Historiker, Berlin)
                   MARIJA VUESICA (Historikerin, Berlin)
ORT: Wolfdietrich-Schnurre-Bibliothek
          Bizetstraße 41, 13088 Berlin (Nähe Antonplatz; Weißensee)
BEGINN: 19.30 Uhr

Dienstag, 29. Juni 2010 - BUCHPREMIERE
„Von einer Hölle in die Andere“
Die Lebenswege des Ruvim Kozhevnikov und des Evgeni Salzman
Jüdische Opfer im Nationalsozialismus und Stalinismus
 
Referentin: INGRID DAMEROW (Herausgeberin; Historikerin, Berlin)
                  
ORT: Gedenkbibliothek zu Ehren der Opfer des Stalinismus und Kommunismus, 
Nikolaikirchplatz 7, 10178 Berlin
BEGINN: 19.00 Uhr
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Die neue Veranstaltungsreihe des OEZB-Verlags

AUTOREN IM GESPRÄCH

WIR LADEN EIN ZUR 
SIGNIERSTUNDE 

ORT:  Bücherstube im LESSING-HAUS,
            Nikolaikirchplatz 7, 10178 Berlin-Mitte 

(gegenüber vom  Roten Rathaus)
ZEIT: 16.00 - 19.00 Uhr

Dienstag, 18. MAI 2010

RUSSLAND MIT MEINEN AUGEN
Impressionen von der Wolga

Mit dem Autor  EBERHARD BEHRENS  (Potsdam)

In  diesem  Buch  erzählt  EBERHARD  BEHRENS  (geb.1933,  evangelischer  Pastor  aus 
Potsdam) von „seinem“ Russland. Er gibt kuriose,  erheiternde und zuweilen erschütternde 
Einblicke in das alltägliche soziale und konfessionelle Leben der russischen und russland-
deutschen Bevölkerung in der Wolgaregion. In erfrischendem Ton wird von Begebenheiten 
und Begegnungen erzählt, die dem Autor während seiner Russlandreisen widerfahren sind. 
Der Leser lernt die russische Kirchenwelt aus dem Blickwinkel des protestantischen Pastors 
kennen und erfährt  von mystischen Ritualen,  Heils-  und Aberglauben und wie man einen 
russisch-orthodoxen  Gottesdienst  übersteht.  Auch  die  Geschichte  des  Landes  und  seiner 
russischen und deutschen Bevölkerung wird in Episoden behandelt. 

Dienstag, 15. JUNI 2010

SOWJETISCHE KRIEGSGEFANGENE 1941-1945 
IN DEUTSCHLAND UND IHRE RÜCKKEHR IN DIE UDSSR
 
Mit dem Autor  DMITRI STRATIEVSKI  (geb. 1974 ), Historiker und Politologe in Berlin.

Das Thema „Sowjetische Kriegsgefangene im Zweiten Weltkrieg“ gehört immer noch zu den 
fast unbekannten Forschungsbereichen der Zeitgeschichte. Zwischen 4 und 5 Millionen 
Sowjetsoldaten wurden 1941-1945 von der Deutschen Wehrmacht gefangen genommen. 
Über 3 Millionen starben hinter Stacheldraht. In der vorliegenden Monographie wird das 
Schicksal und die Tragik der sowjetischen Kriegsgefangenen untersucht, wie die Verfolgung 
sogenannter „Vaterlandsverräter“ in der Sowjetunion.


